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Familiengerechte Kommune 

Nordkirchen 

Jahresbericht im Ausschuss für Familie, Schule, 
Sport und Kultur  

26. November 2015 
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Rückblick: 

• Ratsbeschluss zur Teilnahme am Audit im Februar 2012 

 - verschiedene Workshops incl. Umfrage zum  

   Betreuungsbedarf  

 - Beschluss zur Zielvereinbarung 20.06./04.07.2013     

   (19 Ziele mit 50 Maßnahmen) 

Zertifikatsverleihung am 

 24. Juni 2013 in Bochum 

für 3 Jahre (bis Juni 2016) 
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Handlungsfeld 1: 

Steuerung, Vernetzung und Nachhaltigkeit 

HF 2: 

 

Familie und 
Arbeitswelt, 
Betreuung 

HF 3: 

 

Bildung und 
Erziehung  

HF 4: 

 

 

Beratung und 
Unterstützung 

HF 5: 

 

Wohnumfeld 
und Lebens-

qualität 

HF 6: 

 

Senioren und 
Generationen 

Sechs Handlungsfelder geben Struktur 
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Handlungsfeld 1: 

Steuerung, Vernetzung und Nachhaltigkeit 

Erfolge: 

• Die Bedeutung von Familienpolitik 

und Familiengerechtigkeit als 

Querschnittsaufgabe ist erkannt. 

• Vereinsförderung modernisiert 

• Familienbüro ist als Anlaufstelle 

etabliert und sichtbar im Rathaus 

verankert 

• Angebote für Familien sind 

bekannter - z.B. Familienbroschüre 

 

 

 

Aufgaben: 

• Bewertung der politischen 

Entscheidungen unter dem Aspekt 

der Familiengerechtigkeit  

• Unterstützung der Vereine 

intensivieren 
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Handlungsfeld 2: 

Familie, Arbeitswelt und Betreuung 

Erfolge: 

• Veränderungen bei den Öffnungs-

zeiten der Kita‘s (1x+15 min; 1x+30 

min; mehr Blocköffnung) 

• Veränderungen in der OGS und 

„ÜMI“ 

• Flexible, zuverlässige Betreuung in 

den Sommerferien 

 

Aufgaben: 

• Weitere Flexibilisierung 

wünschenswert 

• Mehr Tagespflegepersonen 

• Babysitter-Vermittlung 

• Angebote zur Vereinbarkeit von 

Beruf und Pflege 
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Handlungsfeld 3: 

Bildung und Erziehung 

Erfolge: 

• Intensivierung der Zusammenarbeit 

mit der FBS Lüdinghausen 

• Sicherung der Grundschulstandorte 

durch Schulverbund und 

„Fremdnutzung“ als Kindergarten 

• Beliebtheit der Gesamtschule 

• Inklusion wird aktiv gestaltet 

 

Aufgaben: 

• Weiterer Ausbau der frühkindlichen 

Bildung vor Ort; Stärkung des 

Familienzentrums 

• Verbesserung der Übergangsquote 

zur Gesamtschule 

• Inklusion vorantreiben; A-Stempel 

des Regionale Projektes 
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Handlungsfeld 4: 

Beratung und Unterstützung 

Erfolge: 

• Familienbüro 

• Neugeborenen-Besuche 

Aufgaben: 

• Elterncafé im Ortsteil Nordkirchen 

• Sammlung der Beratungsangebote 

der Nachbarkommunen  
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Handlungsfeld 5: 

Wohnumfeld und Lebensqualität 

Erfolge: 

• Umsetzung des Spielplatz- und des 

Sportstättenkonzeptes 

• Spielecke im Rathaus 

• Ortskernsanierung 

• Quartiersmanagement in 

Südkirchen ist bewilligt 

• Lockerung der Bauvorschriften 

Aufgaben: 

• Schaffung von bezahlbarem 

Wohnraum weiter vorantreiben 

• Mobilität verbessern 

• Bildungswanderer zurückholen 
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Handlungsfeld 6: 

Senioren und Generationen 

Erfolge: 

• Verleihung des Ehrenamtspreises 

in 2012 und 2014 

• Darstellung des Engagements in 

der Öffentlichkeit 

Aufgaben: 

• Aufbau einer Ehrenamtsbörse 

• Stärkung der ambulanten Angebote 

für Seniorinnen und Senioren 
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Vorteile der Teilnahme am Bilanzierungsaudit: 

• Ziele und Maßnahmen, die noch nicht erreicht wurden bleiben 

im Blick und werden weitere verfolgt 

• Nachhaltige Verankerung der Familiengerechtigkeit in die 

Entscheidungen der Gemeinde Nordkirchen 

• Familiengerechtigkeit ist ein langfristiges Ziel, das den 

gesellschaftlichen Veränderungen angepasst werden muss 

• Zertifikat „Familiengerechte Kommune“ als Standortvorteil 

bleibt erhalten 

• Zertifikat kann nach Bilanzierungsaudit durch Mitgliedschaft im 

Verein „Familiengerechte Kommune dauerhaft geführt werden 
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Vielen Dank für  

Ihre Aufmerksamkeit 

  


